
Hafenfest: 21 Autos zerkratzt
-Täter  gestellt  –  30.000  €
Schaden
Eine böse Überraschung erlebten eine Reihe von Besuchern des
Bergkamener Hafenfests, als sie am Samstagabend zu ihren an
der Werner Straße geparkten Autos zurückkamen. Der Lack an 21
Pkw war zerkratzt.

Drei aufmerksame Bürger hatten den zunächst unbekannten Täter
gegen  22.50  Uhr  beobachtet   und  sofort  die  Polizei
verständigt.  Die  Beamten  nahmen  anschließend  einen
Tatverdächtigen fest. Es handelt sich um einen 62-jährigen
reichlich  angetrunkenen  Bergkamener.  Bisher  konnten  21
beschädigte  Fahrzeuge  ermittelt  werden.  Es  entstand
Sachschaden  in  Höhe  von  mindestens  30.000  Euro.
Hafenfestbesucher, die Lackschäden an ihren Pkw festgestellt
haben, sollten, soweit noch nicht geschehen, sich bei der
Polizei melden.

 

Brandstiftung: Opel Corsa nur
noch Schrott
Am  Sonntagmorgen  bemerkten  Anlieger  gegen  05:10  Uhr  einen
brennenden  Pkw  Opel  Corsa  auf  einem  Parkplatz  an  der
Heinrichstraße. Das Fahrzeug brannten völlig aus und wurde
sichergestellt. Die Kriminalpolizei geht von Brandstiftung aus
und hat die Ermittlungen aufgenommen.
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Reifen  zerstochen  und
Seitenscheibe eingeschlagen
In  der  Nacht  zu  Mittwoch   schlugen  unbekannte  Täter  die
Seitenscheibe eines PKW, der an der Hochstraße parkte, ein.
Sie  entwendeten  eine  Sonnenbrille  aus  dem  Fahrzeug.  An
Baustellen  an  der  Geschwister-Scholl-Straße,  der  Obere
Erletiefenstraße  und  dem  Irisweg  wurde  jeweils  ein  Reifen
eines  Baustellenfahrzeugs  zerstochen.  An  einem  an  der
Lessingstraße abgestellten Anhänger wurde ebenfalls ein Reifen
zerstochen. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

„Mann  mit  dem  Kinderwagen“
hat sich der Polizei gestellt
Die  Öffentlichkeitsfahndung  mit  Fotos  von  einer
Überwachungskamera nach dem „Mann mit dem Kinderwagen“ hatte
Erfolg.  Er  wird  verdächtigt,  am  3.  Mai  vor  dem  Hammer
Hauptbahnhof  einen  45-jährigen  Mann  derart  geschlagen  zu
haben, dass das Opfer schwer stürzte und einige Tage später im
Krankenhaus seinen schweren Verletzungen erlag.

Wie die Polizei Hamm am Donnerstag, 22. Mai, mitteilt, hat
sich der Tatverdächtige gestellt. Habe habe sich in Begleitung
eines Rechtsanwalts gemeldet, heißt es in der Mitteilung der
Polizei: Er habe eine Beteiligung an dem Vorfall eingeräumt.
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Das 45-jährige spätere Opfer hatte laut einer Zeugenaussage
gegen 17.15 Uhr auf dem Willy-Brandt-Platz an die Hauswand
neben  dem  Bahnhofseingang  uriniert.  Daran  störte  sich  ein
Passant.  Dieser  soll  den  alkoholisierten  Mann  geschlagen
haben, sodass er stürzte. Anschließend ging der Unbekannte
weiter.

Wegen  der  Rücknahme  der  Öffentlichkeitsfahndung  durch  die
Polizei haben wir ihrer Aufforderung entsprechend die Fotos
vom Tatverdächtigen auf „Bergkamen-Infoblog“ und „Bergkamener
Nachrichten“ (Facebook) gelöscht.

Wohnungsbrand in Brambauer –
zwei verletzte Hausbewohner
Ein Wohnungsbrand, bei dem zwei Menschen verletzt wurden, rief
gestern  Abend  in  Lünen-Brambauer  in  der  Straße  Zum  Dahl
Polizei und Feuerwehr auf den Plan. Der Einsatz begann gegen
21.40 Uhr.

In einer Erdgeschosswohnung in dem Mehrfamilienhaus war es in
der Küche durch Unachtsamkeit bei der Zubreitung von Speisen
zu einem Brand gekommen, der schnell die gesamte Küche und
andere Teile der Wohnung in Mitleidenschaft zog.

Die 48-jährige Wohnungsinhaberin flüchtete auf einen Balkon.
Die Frau sowie eine weitere Hausbewohnerin im 1. Obergeschoss,
65 Jahre alt, wurden mit dem Verdacht auf Rauchgasintoxikation
zunächst  zur  stationären  Behandlung  in  ein  Krankenhaus
gebracht. Die Behandlung ist mittlerweile abgeschlossen.

Der Gesamtschaden beträgt ca. 30.000 Euro.
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Mord am Hellweg: Bestseller-
Autorin  Petra  Hammesfahr
bringt  das  „Böse“  in  die
Ökologiestation
Eine der erfolgreichsten Krimi-Autorinnen Deutschlands liest
am  30.  September,  19.30  Uhr,  für  das  „Mord  am  Hellweg“-
Publikum  in  Bergkamen.  Petra  Hammesfahr,  mehrfach
ausgezeichnet  für  ihre  Werke,  wird  ihren  brandneuen
Kriminalroman  „An  einem  Tag  im  November“  in  der
Ökologiestation  präsentieren.

Krimiautorin Petra
Hammesfahr  komm
bei  „Mord  am
Hellweg“  nach
Bergkamen.  Foto:
Wilfried
Hammesfahr
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Als  eine  Fünfjährige  spurlos  verschwindet,  muss  Kommissar
Klinkhammer ermitteln. Doch noch ahnt der Ermittler nicht,
dass seit Monaten in der Nachbarschaft Dinge geschehen, die an
jenem Tag im November unweigerlich zur Katastrophe führen …
Die Autorin ist bekannt dafür, das Abgründige in ihre Romane
einziehen zu lassen. Gänsehaut ist also garantiert!!!

Erster Roman mit 17
Petra Hammesfahr schrieb mit 17 ihren ersten Roman. Mit ihrem
Buch  „Der stille Herr Genardy“ kam der große Erfolg. Seitdem
schreibt sie einen Bestseller nach dem anderen, u. a. „Die
Sünderin“, „Die Mutter“ und „Erinnerungen an einen Mörder“.
Die Autorin lebt in der Nähe von Köln.

Auch hier gilt:  Früh Karten sichern!  Wer bereits jetzt
bucht,  zahlt  statt  des  regulären  VVK-Preises  (13,90
Euro/ermäßigt 11,90 Euro) einen Frühbucherpreis. Tickets zum
Frühbucherpreis sind erhältlich, bis das Kontingent erschöpft
ist.

Infos/Karten: Stadt Bergkamen, Kulturreferat (02307) 96 54 64
oder  i-Punkt  Unna  (02303)  10  37  77  und  unter
www.mordamhellweg.de.

13-jähriger  Radler  auf  der
Jockenhöferkreuzung
angefahren
Ein 13-jähriger Radler wurde am Freitagabend um 20.40 Uhr auf
der  Jockenhöfer-Kreuzung  von  einem  Auto  angefahren.  Nach
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Auskunft der Polizei zeigte die Ampel für ihn Rot.

Der Autofahrer, ein 28-Jähriger aus Werne, stand allerdings
unter Alkoholeinfluss und hatte auch keinen Führerschein. Er
fuhr auf dem Westenhellweg in Richtung Werner Straße. An der
Kreuzung  Werner  Str.  /  Westenhellweg  (Jockenhöferkreuzung)
wollte er nach links in die Werner Str. abbiegen, musste aber
vor  der  Rotlicht  zeigenden  Ampel  warten.  Als  diese  auf
Grünlicht wechselte, bog er ab.

Zur gleichen Zeit befuhr ein 13jähriger Bergkamener mit seinem
Fahrrad die Fußgängerfurt des Westenhellweges, aus Richtung
Ostenhellweg  kommend,  obwohl  die  Fußgängerampel  Rotlicht
zeigte. Es kam zum Zusammenstoß, wobei der Fahrradfahrer zu
Fall kam und leicht verletzt wurde.

Bei der Unfallaufnahme stellten die Polizisten fest, dass der
Pkw-Fahrer deutlich unter Alkoholeinfluss steht. Ebenso ist er
nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis. Ihm wurde
eine Blutprobe entnommen. Am Pkw entstand ein Schaden in Höhe
von 500 Euro, das Fahrrad blieb unbeschädigt.

Polizei sucht jetzt mit Fotos
dem Täter mit dem Kinderwagen
Mit Fotos von einer Überwachungskamera sucht jetzt die Polizei
nach einem Tatverdächtigen, der am 3. Mai gegen 17.15 Uhr am
Hauptbahnhof  Hamm  einen  45-jährigen  Mann  derart
niedergeschlagen  hat,  dass  das  Opfer  Tage  später  im
Krankenhaus  seinen  schweren  Verletzungen  erlag  (Wir
berichteten.).

Der mutmaßliche Täter hat sich gestellt. Die Fotos wurden
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deshalb von uns gelöscht.

Auf  den  Bildern  ist  eine  Person  zu  erkennen  ist,  deren
Aussehen mit der Täterbeschreibung übereinstimmt.  Polizei und
Staatsanwaltschaft  bitten  Zeugen,  die  Angaben  dazu  machen
können,  sich  bei  der  Polizeibehörde  in  Hamm  unter  der
Rufnummer  02381-916-0  zu  melden.

Fünfstelliger  Bargeldbetrag
aus Rollator-Korb gestohlen
Einen fünfstelligen Bargeldbetrag hat ein unbekannter Täter
einer 85-jährigen Lünerin am Donnerstag, 15. Mai, gestohlen.
Das Geld hatte die Frau gespart, um damit Arbeiten an ihrem
Haus finanzieren zu können.

Sie war am Donnerstag gegen 11.45 Uhr mit dem Bus in Richtung
Lüner Innenstadt aufgebrochen. Das Geld führte sie – aus Angst
vor  einem  Einbruch  in  ihrem  Haus  –  zusammen  mit  Ausweis,
Scheck- und Krankenkassenkarte in einer Ledertasche mit sich.
Diese bewahrte sie in einer unauffälligen Stofftasche auf. Die
Tasche hatte sie in einen Korb gelegt, der vorn an ihrem
Rollator befestigt war.

Nach  einem  Friseurbesuch  ging  die  85-Jährige  in  einem
Supermarkt an der Schützenstraße einkaufen und lief von dort
aus nach Hause. Als sie gegen 13.30 Uhr dort ankam, stellte
die Frau fest, dass die Tasche mit dem Bargeld fehlte. Sie gab
an, diese sei bei Betreten des Geschäfts noch an ihrem Platz
gewesen.  Verdächtige  Personen  waren  der  Lünerin  nicht
aufgefallen.

Die Polizei geht aufgrund der Angaben davon aus, dass sich die
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Tat  auf  der  Strecke  zwischen  dem  Supermarkt  und  der
Wohnanschrift  der  Seniorin  in  der  Gerhard-Hauptmann-Straße
abgespielt haben muss.

Die Dortmunder Polizei sucht daher nun nach Hinweisen. Zeugen
werden gebeten, sich mit dem Kriminaldauerdienst in Dortmund
unter der Telefonnummer 0231/132-7441 in Verbindung zu setzen.

Die Polizei rät im Zusammenhang mit dieser Tat: Tragen Sie nur
so  viel  Bargeld  bei  sich  wie  nötig.  Verstauen  Sie  Geld,
Kreditkarten  und  Papiere  in  verschiedenen  verschlossenen
Innentaschen  Ihrer  Kleidung.  Nutzen  Sie  bei  Handtaschen
möglichst  den  Schulterriemen  und  tragen  Sie  die  Tasche
verschlossen  an  der  Körpervorderseite  oder  unter  den  Arm
geklemmt. Lassen Sie diese nie aus den Augen. Und legen Sie
Geldbörsen oder Handtaschen nicht oben auf die Einkaufstasche,
den Einkaufskorb oder -wagen!

Einbruch  am  Morgen:
Elektronikgeräte gestohlen
Am Dienstag drangen unbekannte Täter zwischen 7.30 Uhr und
9.40 Uhr über die Terrasse in ein Reihenhaus Im Schulkamp ein.
Sie  entwendeten  einen  Fernseher,  einen  Drucker  eine
Spielkonsole sowie eine Handtasche. Wer hat etwas bemerkt?
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.
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Bewohner riechen Gas: Es war
ein Schwelbrand im Keller
Zu einem vermeintlichen Gasalarm in einem Mehrfamilienhaus an
der Straße Am Römerberg rückte am Sonntagabend kurz vor 20 Uhr
die Löschgruppe Oberaden mit Unterstützung der Löschgruppe 
Heil aus.

Die Bewohner hatten sich schon gegenseitig gewarnt und im
Freien vor dem Haus auf die Feuerwehrleute gewartet. Unter
schwerem Atemschutz führten die Rettungskräfte Messungen im
Keller  durch.  Gas  konnte  die  Geräte  allerdings  nicht
feststellen.  Dafür  entdeckten  die  Feuerwehrleute  einen
Schwelbrand. Ihn löschten sie ohne große Schwierigkeiten.

Das feine Näschen einiger Bewohner des Mehrfamilienhauses hat
offensichtlich einen Brand mit größerem Schaden verhindert.
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